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Modulare Garten - Herbststraße

Im ersten Schritt wurden die Versorgungsleitungen im Bearbeitungsgebiet nach möglichen Baumstandorten mithilfe des Regelblattes Baumscheiben analysiert. Weiters wurden die Min-
destbreiten der Wege und Zufahtsmöglichkeiten eruiert und eingezeichnet. Danach wurde ein Raster mit den zuvor überlegten „Wiener Gartenstraße“ Modulen darüber gelegt. Insbeson-
dere wurde dabei darauf wertgelegt, einen interdisziplinären Ort für die AnrainerInnen der Herbststraße zu schaffen.   

Baumauswahl
Acer campestre

`Elsrijk`
Celtis australis Fraxinus pennsylvani-

ca `Summit`
Gleditsia triacanthos

`Skyline`

Pyrus calleryana
`Chanticleer`

Platanus oriantalis
`Minaret`

Ulmus
`New Horizont`

Styphnolobium japoni-
cum ´Regent´

Verkehrskonzept

Idee und Konzept

(c) OpenStreetMap.org contributors

Mobiliar

Das Mobiliar ist auf das Materialkonzept und den Bedürfnissen der AnrainerInnen abge-
stimmt. Die mobilen Sessel ermöglichen flexible Sitzanordnungen je nach Bedarf.

Materialkonzept

Robinienholz Betonstein Platin in 3 Grautönen Betonstein Vulcano schattiert

Zielwerte

Überschirmungsgrad 65%

Ergänzend zu den zwei vorhandenen Bestandsarten werden sechs stadtklimafitte Ar-
ten hinzugefügt, um eine biodiverse und langfristig stabile Bepflanzung zu schaffen.

Begrünungsgrad 37%

Das Bepflanzungskonzept ist an die klimatischen Bedingungen des urbanen Raums 
angepasst. Es entstehen drei unterschiedliche Typen von Grünflächen, die durch ihre 
Natürlichkeit, Farbwirkung und Textur dem Ort eine neue Identität verleihen. Nach der 
Anwuchsphase ist die Pflanzung pflegeextensiv und profitiert von der Schwammstadt-
pflanzung der Gehölze.

1168m²

1153m²

+ + + =
Leitungsstruktur mögliche Baumstandorte Erschließung 

MODULE

Modulare Wiener Gartenstraße

Wasser

Zielwerte
Vegetation

Gemeinschaft

Spiel und Bewegung

Vectorworks Educational Version

Vectorworks Educational Version65%

37%

Projektgebiet 

2.321 m².

Das Bearbeitungsgebiet ist Teil der soge-
nannten ‚Gürtelbanane‘ – einer Zone, in 
der hohe sommerliche Überwärmung, ein 
unterdurchschnittlicher sozioökonomischer 
Status, intensiver Nutzungsdruck auf den 
öffentlichen Raum sowie ein Mangel an 
Grün- und Freiflächen zusammentreffen. 
Die hohe bauliche Dichte der überwiegend 
gründerzeitlichen Quartiere außerhalb des 
Gürtels verstärkt diese Herausforderungen.

Das Verkehrskonzept wird 
an die neue Situation ange-
passt. 

Um dieZufahrtsmöglichkeit-
für Einsatzfahrzeuge sowie 
der MA 48 zu gewährleisten, 
wurde der Grundriss mit 
Schleppkurven überprüft.

Austauschbare Module

Modul Vegetation Typ 1:

Bäume, Ansaat und Staudeninitialpflan-
zung

Modul Vegetation Typ 2: 

Bäume und Sträucher

Modul Vegetation Typ 3: 

Bäume, Sträucher und Stauden

Modul Wasser:

Trinkbrunnen, Wasserspiel, 

Modul Spiel und Bewegung:

Spielmöglichkeiten nach ÖNORM EN 
1176, Bodenbelag Epdm; Wegbeglei-
tendes Spiel, Callisthenics Geräte

Modul Gemeinschaft:

Fixe sowie aneigenbare Räume für Aufent-
halt, Erholung und Bewegung. 

Modul Beispiele

Alle Pflanzflächen sind mit Schwammstadtmaßnahmen ausgestattet und tragen damit 
wesentlich zur Klimaanpassung bei. Zudem werden die bisher straßenseitig in den Kanal 
entwässernden Dachrinnen in das Speichersystem eingebunden.

Die Modulare Wiener Gartenstraße (MWG) ist ein flexibel einsetzbares Bau-
kastensystem, das zentrale Elemente einer zeitgemäßen Stadtgestaltung ver-
eint: Klimaanpassung, Verbesserung des Mikroklimas, Förderung von Spiel und 
Bewegung sowie die Stärkung gemeinschaftlicher Begegnung. Austauschbare Mo-
dule, versickerungsfähige Oberflächen und eine klare Priorisierung aktiver Mobili-
tät schaffen lebendige Straßenräume, die Aufenthalt und Erholung ermöglichen und 
gleichzeitig robuste, zukunftsfähige Strukturen für den städtischen Alltag bieten.

Entwurf 1.250

Schnittansicht A - A´ M 1:250 Schnittansicht B - B´ M 1:250



IsabellaTitz | LAWI 301425 Entwurf- und Ausführungsplanung | WS 25/26 | Betreuer: Roland Wück + Robert Luger | Tutorin: Ines Altrichter

Modulare
Wiener
Gar tenstraße
Modul Vegetation - mit Schwammstadtaufbau

Modul Gemeinschaft

Modul WasserModul Spiel und Bewegung

Technischer Schnitt C - C´ M 1:50

Bankauflage auf Betonsitzmauer:
Produkt Port mit Rückenlehne, 
mit und ohne Armlehne, mmcite at 
GmbH, 1070 Wien.

Modul - Gemeinschaft

Konstruktion aus Aluminiumguss, 
Sitzfläche mit Holzlamellen Robinie, 
verschraubt und verklebt auf Beton-
sitz.

Mistkübel: 

Technischer Schnitt D-D´ M 1:25 Technischer Schnitt E-E´´M 1:25

Quinbinn QB145, mmcite at GmbH, 1070 Wien. 

             

Technisches Schema o.M

Technisches Detail M 1:50

LPH 4.5m
BEGA Gantenbrink-Leuchten Verwaltungs GmbH, Menden
             

Technisches Detail 02 M 1:25 Technisches Detail 03 M 1:50 Technisches Detail 04 M 1:25

Rivage RVA 150-10 - Liegebank mit Tisch, freiste-
hend, mmcite at GmbH, 1070 Wien.

Mobile Sitzmöbel: Mastleuchte:

Verortung Technische Schnitte und Details1:250

Ausstattungselemente
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